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Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im April 1957 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigungen) 

Monatlicher \Vsrenabsatz, nict: t Zahlungse incang 

Veränderung der Umsatzwerte 
Großhandelszweig April 57 A:ar il '> 6 April 57 

gegen gegen gegen 
J;ri"trz 'i 7 Härz 56 April 56 

Lebeilsmittel + 6 - 10 + 1 5 
Gemüse und Früchte + 15 + 2 + 12 

Süßwaren - 9 - 19 + 23 
Bier, S]?irituosen, Mi:n.e:-alwasser + 11 - 3 + 30 
Tabakwaren + 7 - 5 + 18 

Textilwaren - [l - 16 + 1 3 
darunter: 
Tu ehe ued Futterstoffe - 12 - 2 - 2 

Meterware, Wäsche, Damenkleidung - 13 - 13 + 8 

\Virk- ~ Strick- und Kurzwaren - 5 - 21 + 20 

Schuhe + 13 - 21 + 44 

Eisen und Stahl - 4 - 2 + 3 

Holz 0 + 20 + 2 

Baustoffe 0 + 42 - 5 
Sanitärer Installationsbedarf - 2 + 16 0 

VVerkzeuge ,Bes eh läge, Kleineise + 2 - 3 + 9 
Raus- und Küchengeräte, Öfen, Herde 0 - 6 + 1 5 
Hohlglas·und Kera1ük - 7 - 19 + 17 
Elektrogeräte und Lei tungsrna terial - 2 0 + 10 

Rundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel - 12 - 18 + 20 
i 

Farben, Lacke, Anstrichbedarf + 3 + 1 

I 
~ 16 

Arzneimittel~ Drogen) Kosmetika 2 - 11 + 14 -
Schreib- und PapierwaTen - 9 - 9 + 8 

Getreide, Futter- und Düngerrti ttel - 24 - 6 - 18 
i \ 

' 

Unterschied ~der Kalendertage l - z vH - 3 vH -J 

in der Zahl der Verkaufstage - 8 vH - 8 vH: -
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in vH 
4 Mon.51 

&;egon 
4 ~.'lon.l)6 

+ 7 
+ 5 
+ 7 
+ 24 
+ 10 

+ 10 

+ 7 
+ 12 

+ 11 

+ 1 9 

+ 7 
+ 13 
+ 16 

+ 8 

+ 5 
+ 11 

+ 11 

+ 1 3 
+ 16 

+ 15 

+ 11 

+ 10 

+ 4 

-
- 1 vH 

' 
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Der Umsatzve~lauf des Großhandels zeigte vom ~ärz zum April in vielen 
Branchen des Konsumgüter- UEd des Investitionsgüterbereiches gegenüber 
der Entwicklung in der entsprechenden Zeitspanne des Vorjahres in der 

Ric]::ltung und im Ausmaß der r,:rozentualen Ver.=inderungen ein recht unter-

schiedliches Bild. Während infolge des späteren Ostertermins einige kon-
sumorientierte Branchen, ütsbesondere des Nahrungs- und Genußmittelbe-
reiches, diesmal im April ei'le Zunahme ihrer Verkäufe gegenüber dem Vor-
monat verzeichneten, konnten einige mit der Tiauv.rirtschaft zusammenhängen ... 

de Fachzweige den Umsatzstand des Monats März nicht oder nur geringfügig 
verbess;::,rn. Die Verkaufsercebnisse des !!onats April 1956 wurden jedoch von 
der Mehrzahl der Branchen boi etv1as gestiegenen Preisen sowohl dem \;iert 

wie der Menge nach übertroffen. Die in den ersten 4 Monaten erzielten Um-
satzvrerte lagen allgemein - zuu Teil betrt'.chtlich - über dem Stand der 
Monate Januar bis April 1956. 

Im Nahrungs- und GenuGmittelbereich sind im Zusammenhang mit der bereits 
erwähnten Saisonverschj_ebung die Umsätze fast aller Branchen teils im Gegen-

satz zur Entwicklung vom Kärz zum April 1956 (so im Lobonsmittol-, Bier- und 
Tabakwarengroßhandel) 1 teils in höherem. Ausmaß als im Vorjahr (Früchte-

großhandel) beachtlich gestiegen.. Andererseits machte sich die saisonüb-

liche Abnahme der Verkäufe des Süßv,arengroßhandels, der bereits im Vormonat 
einen hohen Umsatzstand er:ceichte, nicht so kräftig wie vom März zum April 

1956 bemerkbo.r. ~:lithin ko:.1nte von diesen Grodhandelsz..-;eigen v1eit mehr als 

im April des vorangegangenen Jahres umgesetzt werden. Die wertmäßige Zu-

nahme ger;e::tüber den gleicheE Vorjahrsmonat bel.:~i.uft sich hier auf etvfa 12 

bis 30 vH. Faßt man zum besseren Verständr.:.is des Entvdc:~lungsablaufes die 

VGrkE.ufsergebnisse von l:Iärz unc1 April zusammr:::n, so zeigt auch dieser Ver-

cleich zur; Vorjs,hr bedcute~cle ~·,1ehru:nsiitze ~ die zw-ischen 6 und 21 vH schwank-

ton. 

Die j::1hrnszeitlict bedi·~1gte Abwti.rtsbov.rogung der Umsätze in den einzelnen 

Gesch~_-Lftsz.Y-rci:·;·c:-1 deoJ ~f.lextilwarent;eroi.ches •Nar lediglich im Tuchgroßhandel 

aUG(;eprägter als i:n c~er ents~prr_:cher_dcn Zeitspanne des Vorjahres (- 12 vH, 

irr: Vorjahr - 2 vH). D':.;r u~,SR.tzstand c~e;:-, MoEats April 1956 konnte daher von 

diesem Fachzneig nicht ganz erreicht werden. Demgegenliber setzte der Groß-

handel mit T/Icterv.rare, Wäsche und Damen1:lGidur..g sowie der Groahandel mit 

Wir}:-, Strick- und Kurz1•raren ur:: 8 bz·;v. 20 vH mel:r ab als vor Jahresfrist. 

InsgeseJJt betrug der Anstieg c~_es Umsatzes u.cs J:1Gxtilv .. ·arengroßhandels gegen-

iibGr A:~ri1 1 ')SE. bei etv!8,S höherer:!. Preisniveau 13 vH. 

Im Schuhgroßhandel setzte sich die bereits seit Februar zu beobachtende 

kräftige Steigerung der Umsätze '.'leiterhin fort. Diese lagen um 13 vH .höher 
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als im März (im Vorjahr - 21 vH.) und um ü"ber· znei Fünftel höher als im 

April des Vorjahres. Der Zv,reimona tso)J'JChni tt :März/ .lipriJ. brachte .:1iefJem 
Geschäftszweig damit Mehrumsc,tze von rund einem Fünftel. Auch bei einer 
Gegenüberstellung de-r irn bisherigen Jahresablauf und der in den Nonaten 
Jantiar bis April erzielten Ergebnisse ist fast die gleiche prozentuale 

Zunahme (+ 19 vH) festzustellen. 

Der Umsatzverlauf der übrigGn konsumorientierten Branchen war vom Nlärz zum 

April saisonbedingt wohl durch A.bnahmen gekennzeichnet, diG aber meist ge-

ringer waren als vor Jßhr~sfrist. Der Abstand cler Ur,,satzv:erte gegenüber 
dem entsprechenden Vorjahrsmonat vergrö!lcrte sich daher irn Vergleich zur 
Ent·wickl ung im Monat :R~2.rz ~·riodeT in bemerkens·wertem Umfange. So lagen u. a" 

die Umsätze des Großhandels mit Haus- und Küchengeräten, Öfen und Herden 
um 15 vH, des Großhandels mit Hohlglas und Keramik um 17 vH sowie des 
GroBhandels mit Rundfunk-, Fernseh- und Fhonoartikeln um 20 vH über den 
Ergebnissan des Monats April 1956. 

Die vom Bau- und Investitionsbedarf abhängigen GroBhandelszweige konnten 
im Monat April - mit Ausnahme dGs Großhandels mit V!erkzeugen, Beschlägen 
und Kleineisenwaren und des GroDhanclels mit Farben, Lacken und Anstrichbe-
darf - die Höhe der Märzumsätze nicht oder nur knapp erreichen, wiihrend 

• 

in der gleichen Zeitspanne des Vorjahres der Holzhandel, der Baustoffhan-
del sowie der Großhandel mit Sanitärem Installationsbedarf einen kräftigen 
Zuv:achs ihrer Umsätze zu verzeichnen hatten. Die Absatz7,,erte der Fachzweige 
dieses Bereiches lagen jedoch im Anschluß an das bereits hohe Niveau der 

Vormonate -vom Baustoffhandel und vom Sanitären Installationsbedarfshan-
del abgesehen -mehr oder rreni::;er über do!!l Stand des Monats April 1956 • 
stellt man die Ergebnisse d.es bisherigen Jahresablr""ufGs denen der )1ona te 

Januar bis April 1956 geg-enüber , ao t:;rgibt sich hier ein um 7 bis 16 v.::r 
höheres Umsatzniveau als vor Jahresfrist. 
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